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»rlsricher Zeitung.

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe , den 27 . September .

« (Der Kaufmännische Verein zu Karlsruhe )
- Mentlicht das Programm der öffentlichen Vorträge , die auf
Megung des genannten Vereins im bevorstehenden Winterhalb -
zhre im großen Rathhaussaale jeweils Abends 8 Uhr stattfinden
^ den . Die Vorträge beginnen am 10 . Oktober mit einer Vor-
ksung des Herrn Aug. Junker mann , königl . Hofschauspie¬
lers , aus „ Fritz Reuters Werken "

; sodann spricht am 17. Oktober
Herr Professor 1>r . B . v . Kugler aus Tübingen über die
Psalzgräfin Elisabeth Charlotte , Herzogin von Orleans"

. Am
zz. Oktober hält Herr A . Egts , Elektrotechniker aus Olden -
Mg, einen Vortrag „Ucber Elektrizität ( Experimente mit Appa -

Am 14 . November veranstaltet Fräulein Karoline B ru ch ,
Aroßh . Hofschauspielerin in Karlsruhe, eine Rezitation . Am
H . .«( ovember spricht Herr Dr . Louis L e w e s aus München
Oer „ Lessing als Dramatiker " und am 12. Dezember Herr Pro¬
fessor Otto Roquctte aus Darmstadt über „Das Zeitalter
-er Empfindsamkeit" . Im neuen Jahre rezitirt am 23 . Januar
Herr Hofschauspieler W - Wassermann von Karlsruhe Wil¬
denbruchs dramatisches Gedicht : „ Das neue Gebot"

: am 20 . Fe¬
bruar hält Herr l)r . Ludwig Fulda aus Frankfurt a . M .
einen Bortrag über das „Lustspiel " und am 20 . März beendigt
Herr Professor ! >r . W . Oncken aus Gießen die Reihe der
Borträge mit einem solchen aus „den Kampfesjahren Kaiser
Wilhelms I .

" .
* (G arte n b a u v er e in .) Wir haben im Frühjahr mitge-

cheilt , daß der Gartenbauvcrein kleine Topf- Pflänzchen nebst
einer Anleitung zur richtigen Pflege derselben an Arbeiter¬
familien abgegeben habe ; diese wurden nun , um die erzielten
Resultate zu prüfen und Anderen zu zeigen , wie auch bei be¬
schränkten Verhältnissen Pflanzen können eine Zierde der Wohn-
mume werden , am Sonntag den 23 . d . M . zu einer Ausstellung
vereinigt. Der Kuppelbau der Großh . Orangerie war zu diesem
Zwecke in dankenswerther Weise dem Verein überlasten und mit
Dekorationspflanzengeschmückt worden ; die ausgestelltenPflanzen
waren auf Tischen in den Seitenniscken aufgestellt, sic bestan¬
den aus leicht zu kultivirenden und willig blühenden Fuchsien ,
Geranien, Heliotrop und Legouia sewpertiorsos. Hatten auch
von 150 Abnehmern nur 41 ihre Pflanzen zur Ausstellung wieder
eingeliefert , so muß hierin doch ein erfreulicher Fortschritt kon-
statirt werden , da voriges Jahr von einer noch etwas größeren
Zahl nur 17 ausgestellt haben . Das Preisgericht bestand aus den
Herren Handclsgärtnern Feger und Kölsch und Hofgärtner Gräbener ,
erkannte 10 erste , 14 zweite und 13 dritte Preise zu , welche in
schönen großen Zimmerpflanzen bestanden , die der Verein bei den
ersten beiden Herren eingekauft hatte. Im Allgemeinen zeigten
die Pflanzen , daß sie sorgfältig gesiegt und mit Liebe behandelt
wurden , nur wenige sind nicht verpflanzt worden , einige in viel
zu große Gefäße. Das Aufbinden bei den meisten wurde ver¬
nachlässigt , oder nicht richtig ausgeführt : der Stab war meistens
zu dick , unschön und über die Pflanze hmausragend , auch in Be¬
treff der Wahl des Bindematerials wurden Verstöße gegen den
Schönheitssinn begangen ; auf alle diese Fehler machte eine , im
Ausstellungsraum angeschlagene , vom Vorstand des Karlsruher
Vereins verfaßte Belehrung aufmerksam. Der sehr zahlreiche
Besuch der Ausstellung , insbesondere von Leuten aus dem Ar¬
beiterstande , und die Freude der Aussteller an ihren Gewinn¬
pflanzen zeigte , daß das Unternehmen auf dankbaren Boden ge¬
fallen und werth sei , auch in den kommenden Jahren wieder
ausgeführt zu werden .

4 Mannheim , 26 . Sept . (Die Kommission für die
Wahl eines ersten Bürgermeisters ) empfiehlt dem
Stadtverordnetenkollegium die Ernennung des bisherigen zweiten
Beigeordneten , Herrn vr . Bräuning , für diesen Posten.

( Baden , 2b . Sept . (Ludwig - Wilhelm - Pflegehaus .
— Saisonnachri ch t . ) Für das Ludwig-Wilhelm-Pflegehaus
sind an weiteren Gaben cingegangen : 1000 M . von dem Hof¬
lieferanten Herrn Albert Philipp Metzer in Berlin , 50 M . von
einem Ungenannten in Berlin und 20 M . von mehreren Unge¬
nannten hier. — Die Fremdenziffer hat bereits das fünfzigste
Tausend überschritten . Der Fremdenzudrang ist bei der herrlichen

Freitag , 38 . September 1888 .

Herbstwitterung ein großer, so daß wir trotz des nassen Sommers
noch eine sehr hohe Frequenz zu verzeichnen haben werden. Am
Sonntag , an welchem das Städtische Kurkomits wieder ein Nacht-
fest mit Dovpelkonzert veranstaltet hatte , bewegte sich auf der
Promenade ein außerordentlich großes, elegantes Publikum , das
sowohl der prächtigen Wiescnbelenchtung , wie auch den vortreff¬
lichen Leistungen der beiden konzerti^enden Kapellen laute Aner¬
kennung zollte . i

( Baden , 26 . Sept . (Ludwig - Wilhelm - Pflege¬
haus . — Gemeinnütziger Verein . — Saisonnach¬
richt . ) Für das Ludwig - Wilhelm - Pflegehaus spendete Herr
Geh. Kommcrzienrath F . v . Mendelssohn in Berlin 1000 M .
— Der Gemeinnützige Verein überwies von dem Ergebniß der
beiden von ihm veranstalteten Volksfeste , welches nach Abzug der
Kosten , von denen der Verein 309 M . aus seiner Kaffe bestritt,
850 M . betrug, 360 M . dem Fond für Unterstützung verschämter
hiesiger Armen , 300 M . dem v . Stulz 'schen Waisenhause in
Lichtenthal und 250 M . der hiesigen städtischen Augenheilanstalt .
— In der Rennwoche vom 1 . bis 6 . Oktober veranstaltet das
städtische Kurkomitö folgende Festlichkeiten : am Dienstag den
2 . Oktober ein großes Vokal - und Jnstrumentalkonzert , in wel¬
chem die berühmte Altistin Hermine Spies aus Wiesbaden , der
erste Baritonist der Stuttgarter Hofoper , Hromada , und der
Pianist Emil Saur aus Dresden Mitwirken ; am Mittwoch Thea¬
tervorstellung, am Donnerstag großes Militärkonzert , am Frei¬
tag großes Brillantfeuerwerk, arrangirt von dem Königl . vreuß.
Hof- Kunstfeuerwerker Vidacovich aus Höchst bei Frankfurt a . M „
und am Samstag Reunionsball .

G Offenburg , 26 . Sept . (Pferderennen . — Stand
der Reben . — Ernte . — Marktbericht . ) DaS erste
Offenburger Pferderennen nahm , von dem herrlichsten Wetter
begünstigt, einen glänzenden Verlauf . Tausende wohnten dem
Schauspiele bei und folgten mit Interesse den einzelnen Rennen .
Preisvertheilung und Bankett beschlossen das Fest . — Die son¬
nigen Tage des Monates September haben in den Weinbergen
nachgeholt , was durch die Nässe der Monate Juli und August
zum Stillstände gebracht war . Hält die Witterung einigermaßen
Stand , so wird der diesjährige Neue seinen Vorgängern eben¬
bürtig werden . — Die seitherige Witterung war dem Heimschaffen
der Oehmderntc ungemein günstig . Das Oehmd ist reichhaltig
und gut ausgefallen. — In der Fruchthalle zu Offenburg wurden
am 22 . d . M . 9 833 Kilo Frucht cingeführt, wozu noch 300 Kilo
kamen , welche vom letzten Markte her aufgestellt waren . Verkauft
wurden sämmtliche Borräthe . und zwar zu folgenden Mittelpreisen
für je 100 Kilo : Weizen 18 M - 35 Pf . , Halbweizen 15 M . 80 Pf ,
Korn 15 M . 25 Pf - , Hafer 13 M - , Gerste 15 M . 25 Pf . —
Auf dem letzten Schwcinemarkt am 22. d . M . fanden sich nur
wenige Käufer ein . Die Auffahrt betrug nur 89 Stück, darunter
17 Läufer von 40 bis 50 Pfund . Dieselben kamen in 15 Sen¬
dungen aus 10 Ortschaften der Bezirksämter Achern , Kehl, Ober -
kirch , Offenburg und Wolfach . Für das Paar Läufer wurde»
23 bis 40 M , für das Paar Ferkel 5 bis 12 M . bezahlt. — Am
17 . d . M . fand in Haslach ein Farrenmarkt statt , der von einer
größeren Anzahl Züchter , u . a . auch aus der Schweiz beschickt
war . Die Kauflust konnte als eine rege bezeichnet werden- Der
Kreisfarrenmarkt zu Offenburg wird Dienstag , den 2 . Oktober
abgehalten. Bei dieser Gelegenheit findet eine Preisvertheilung
statt. Es werden jedoch nur als zuchttauglich erklärte Simmen-
thaler -Farren mit Preisen ausgezeichnet .

7 Konstanz , 26 . Sept . (Besuch Sr . Maj . des Kaisers .
— Von der Insel Mainau . — Bürgermeister -
wah l .) Nach einer BekanntmachungunseresOberbürgermeisters
wird wahrscheinlich am nächsten Samstag , Nachmittags 3 Uhr,
Seine Majestät Kaiser Wilhelm II . in Begleitung Seiner
Königlichen Hoheit des G r o ß h e r z o g s zu Schiff am hiesigen
Hafen eintreffen , um der Stadt Konstanz die hohe Ehre eines
Besuches zu geben. Der Stadtrath hat beschlossen, Seine Ma¬
jestät am Hafen festlich zu empfangen und nach einer Rundfahrt
durch mehrere Straßen und den Stadtgarten wieder dahin zu¬
rückzubegleiten . Zwei Dampfer werden das kaiserliche Schiff auf
der Hin- und Rückfahrt begleiten , Boote und Gondeln aus den
benachbarten Gemeinden des Ober - und Untersee 's werden zur
Begrüßung in der Bucht eintreffen . Viele Hände sind bereits
thätig , die Stadt in würdiger Weise zu schmücken , da jeder gerne

das Seine dazu beiträgt , um den alten Ruf der Stadt Konstanz
zu Ehren unseres Deutschen Kaisers von neuem glänzend zu be¬
währen. — Auf der Insel Mainau wurde am letzten Samstag
eine Büste des Kaisers Friedrich aufgestellt , und zwar auf dem¬
selben Platze , wo sich schon eine Büste des Kaisers Wilhelm 1.
befindet . — In dem benachbarten Allmannsdorf fand Ende
letzter Woche Bürgermeisterwahl statt. Von 116 Wahlberechtigten
haben 89 ihre Stimmen abgegeben , wovon 72 auf den seitherigen,
schon 26 Jahre im Amte stehenden Gemeindevorstand Stephan
Schlegel fielen , während von den beiden Gegenkandidaten der
eine 14, der andere 3 Stimmen erhielt .

^ Vom Bodensee, 26 . Sept . (Borschußverein . —
Ob st ertrag u n d Obst v erwerthu n g . — Viehprci se. )
Der Vorschußverein Ueberlingen hielt dieser Tage eine General¬
versammlung , -in welcher der Geschäftsabschluß für das Jabr
1887 sich als ein günstiger erwies und der derzeitige Vorsitzende ,
Herr Apotheker Zimmermann , sowie die bisherigen Mitglieder
des Aufsichtsrathes wiedergewählt wurden. Die Versammlung
genehmigte eine Dividende von 5 Proz . und die Erhöhung des
Reservefonds auf 27 669 M . 48 Pf . Der Obstverkehr steigert
sich von Woche zu Woche . Unsere Obstbäume haben wirkliche
Maffenerträge geliefert und die Obsternte und Obstverwerthung
dürfte da und dort in dem Wirthschaftslcben in den Vorder¬
grund treten . Ueberdies bleiben Heuer große Summen in der
engeren Heimath , die im letzten Jahre für Mostobst nach außen
wandelten , u »d der minder Bemittelte ist in der Lage , sich das
Obst jetzt billig verschaffen zu können . Die Reife des Obstes ist
in diesem Jahre um etwas hinausgezögert worden durch die Un¬
gunst der Witterung ; doppelt nahe liegt daher die Gefahr . daß
das Obst zu frühe von den Bäumen genommen wird , was für-
letztere und für das Obst selbst gleich nachtheilig ist . Mostbirnen
wurden gestern an verschiedenen Plätzen mit 2 M . 50 Pf . und
Zwetschgen mit 3 M . per Doppelzentner bezahlt . Von der Eisen¬
bahnstation Singen sind in voriger Woche größere Obsttrans¬
porte nach Württemberg abgegangen. — Die Biehpreise haben
in jüngster Zeit erfreulicher Weise eine Hausse erfahren . Der er¬
giebige zweite Futterschnitt , sowie die günstige Ernte in Stroh
— hauptsächlich in Haferstroh — bewirken , daß mancher Land-
wirth , der bei einer wiederholten zweiten Futtermißernte sonst
genöthigt gewesen wäre, unbedingt sein Vieh abzusetzen, dasselbe
nunmehr behält oder gar noch ein anderes Stück dazu kauft . Der
letzte Farrenmarkt in Engen war sehr gut befahren und fanden
bedeutende Umsätze statt. Auch auf dem Biehmarkt in Radolfzell
wurde lebhaft gehandelt und waren Händler aus Magdeburg ,
Köln , Bayern , Elsaß , Württemberg und aus der Schweiz am
Platze erschienen .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

FamiliennLchrichkrn.
Karlsruhe . Auszug aus dem Standcsbuch-Negister .

Geburten . 20 . Sept . Elisabetha Katharina , B . : Rudolf
Bruder, Blechnermeister. — Karl , V . : Berthold Ernst , Fuhr¬
mann . — 23 . Sept . Franziska , V . : Eugen Bischofs, Professor.
— Anna Wilhelmine , V . : Johann Baptist Leiber, Braumeister
— Frieda , V - : Karl Heck, Assistent. — 24. Sept. Elise Marie,V . : Aug . Rheinthal , Metzger . — 25. Sept . Magdalena Emilie ,
V . : Jos . Schrldknecht , Dreher. — Albert Josef , B . : Albert
Breitsch, Bahnarbeiter .

Eheaufgebote . 26 . Sept . Seligmann Koranskyvon Wilna,
Kaufmann hier , mit Jenny Lehmann von Stettin. — Karl
Hauser von Steinbach , Eisendreher hier , mit Karoline Gräber
von Dnrlach . — Emil Schcibner von Stülpen , Kaufmann hier,
mit Magdalena Schmitt von Beckstein .

Eheschließung . 26 . Sept. Josef Hauser von Flasching,
Großh . badischer Kammersänger hier , mit Sofie Schmidt von
Mannheim.

Todesfälle . 26 . Sept . Sofie , Ehefrau von Schuhmacher
Albin Weinhart, 50 I . — Heinrich Kögele , Ehemann , Lokomo¬
tivführer a . D . , 42 I . — Friedrich Dürr , Ehemann , Kontro -
leur , 42 I .

Nachdruck verboten .

7 Ein verunglücktes Delmk .
(Schluß .)

„ Mit der Zukunft , Herr Bowein !" erwiderte Herma Murig .
„Wenn Sie wüßten , wie wenig mir an dieser Zukunft liegt-
Mein Streben , eine Künstlerin zu werden , gehört der Vergangen¬
heit an ; cs hat mit der Zukunft nichts zu thun - Ich habe abge¬
schlossen mit der thörichten Einbildung , die mich beherrschte . Hier ,
auf dem Platze , auf dem Sie mich sehen, und wenige Minuten
vor Ihrem Kommen habe ich für immer auf das verzichtet , was
mir noch gestern als das Glück meines Lebens erschien . Bitte,
keinen leeren Trost, " bat sie abwehrend , „ ich habe abgerechnet mit
meinem Herzen und meiner Phantasie , ich bin mit mir selbst
fertig . Was ich thun werde , ich weiß es nicht ; aber ich weiß ,
was ich nicht thun werde — mit dem Kleide , das ich noch an
« ir trage , lege ich die Schauspielerin ab und werde die Bühne
nie wieder betreten . Nur machen Sie , Bowein , mir keine Ein¬
wendungen ! Was Sie mir sagen wollen , sagen Sie doch nur
»usMitleid, und Mitleid von Ihnen, Bowein , nachdem Sie meine
Hoffnungen , meine frohe Siegeszuversicht gekannt haben, ertrage
ich nicht . Lassen Sie mir diesen Rest von Stolz , der mir nach
dem heutigen Abend noch geblieben ist !" Sic sagte die letzten
Worte in flehendem Tone , die Hände bittend gegen ihn erhebend ,
um sie dann gegen ihr Gesicht zu pressen -

Bowein nahm das schöne Mädchen zart, vorsichtig in seine
Arme und legte ihren Kopf gegen seine Schulter. „ Meine arme,
tapfere Herma, " sagte er mit einer vor Bewegung zitternden
Stimme . „ Gott segne Sie für Ihren Entschluß . Sie haben
Recht : fliehen Sie die Bühne . Und wenn Sie ein großes , leuch¬
tendes Talent besäßen , ich würde auch nur sagen : fliehen Sie die
Bühne. Das Glück ist auf ihr niemals zu finden. Und Sie ,
Herma , Sie sind dazu geboren , glücklich zu werden und Andere
ru beglücken. Meine liebe, theure Herma ! Tausend Male möchte
ich Ihnen, auf meinen Knien, danken für Ihre Worte ! Ich kann

Ihnen nicht sagen , mit welchem Widerstreit der Gefühle ich diesem
Abend entgegengesehen habe . Allen Erfolg habe ich Ihnen ge¬
wünscht und doch habe ich für mich gezittert ! An dem Abend ,
an dem Sie Alles gewonnen hätten, hätte ich Alles verloren,
denn , Herma, ich kann mich jetzt nicht mehr beherrschen , ich liebe
Sie ja unendlich !" Er zog ihre Hand an sein stürmisch klopfen¬
des Herz und sah ihr mit feuchten Augen in das Gesicht , das sie
ihm erschreckt , als hätte sie den Sinn seiner letzten Worte nicht
begriffen, zuwandte.

„Zürnen Sie mir nicht , Herma," fuhr er eindringlich fort.
„ Ich habe Sie geliebt , seit ich Ihr reiches Gefühl , Ihr edles
Gemüth erkannte , und ich fühle es, daß ich elend werden müßte
ohne Sie ! Ich durfte es Ihnen nicht sagen , so lange Sie
einem höheren Ziele zustrebten , durfte Ihnen nicht auf dem Wege
entgegentreten, den zu betreten Sie nun einmal so fest entschlossen
waren- Sie würden mich für einen Egoisten gehalten haben,
der Sie um den Preis Ihres Strebens betrügen wollte, und sich
von mir abgewandt haben . Ich konnte Ihnen die heutige Ent¬
täuschung nicht ersparen, wenn ich sie auch sicher voraussah .
Nennen Sie mich deshalb nicht herzlos ; es geschah auch Ihret¬
wegen . Es gibt Vorsätze , die man mit den Wurzeln aus der
Seele Herausreißen muß , um sie dauern los zu werden , . sonst
wachsen sie immer wieder nach . Wenm ich es vermocht hätte .
Sie in Ihrem Entschlüsse , Schauspielerin zu werden , wankend
zu machen und Sie vor der heutigen Enttäuschung zu bewahren ,
so würden Sie die Sehnsucht nach den trügerischen Brettern in
Ihrem Leben nicht überwundet ? haben . Glauben Sie mir , der
Kampf , den Sie beute durchlebt haben und der freilich hart ge¬
nug für Sie gewesen sein mag, hat Ihnen viele spätere Kämpfe
erspart . Wie Sie über mich denken , Herma, das steht bei Ihnen !
Wenn Sie im Groll sich von mir wenden — ich kann es nicht
hindern, nicht ändern ! ! Vor meinem Gewissen , vor meinem
Herzen weiß ich mich frei von Schuld ! Was ich that , geschah
in reiner, inniger Liebe zu Ihnen, Herma ; es hat ja kein, kein
anderes Gefühl in meinem Herzen Raum als dieses !"

Er war an ihrer Seite niedergesunken, mit beiden Händen ihre
eine Hand erfassend , während sie die andere Hand an die Stirn
gelegt hatte , als vermöchte sie ihre Gedanken nicht zu sammeln.
Ein Schauer durchflog ihren Körper, aber nicht ein Schauer
des Elends, wie vorher , sondern einer ungeahnten Seligkeit .
Konnte Trauer und Glück so rasch, so unvermittelt in einem
Menschenherzen wechseln ? Ein beglücktes Lächeln überflog ihr
bleiches Gesicht und ihr thränenfeuchtes Auge leuchtete hell auf. Sie
wußte nicht , ob sie hellauf jubeln oder in ihrem Herzen still zu
Gott beten sollte, der ihr diese Stunde geschickt hatte : aber sie
schlang die Arme fest um den Hals des neben ihr knienden Man¬
nes , als hätte sie, eine Schiffbrüchige auf den wilden Wogen
des Lebens, einen festen Halt erfaßt. „Du liebst mich , Edmund, "
rief sie , „ o mein Gott, wie soll ich so viel Glück tragen ! Ed¬
mund, Dir gehört ja meine Seele, mein Leben ! Vorhin ist mir
klar geworden, daß es nur die Liebe zu Dir war , die mich zu
dem thörichten Wahn verleitete , den ich gebüßt habe. Dein Wesen
hatte mich geblendet und berauscht , Dir nachstreben wollte ich
— ich Tbörin, als ob ein leidenschaftliches Herz das Genie er¬
setzen könnte !"

Sie hielten sich fest umschlungen in einem Augenblicke der
höchsten Seligkeit für Beide . Schweigend ruhte sic in seinen
Armen und wortlos blickte er gegen Himmel ; die tiefste Empfin¬
dung besitzt ja keine Sprache . Dann löste er nach einem langen
heißen Kusse die erste Umarmung und wurde sich der Aeußerlich -
lichkeiten der Situation bewußt . „Es ist Zeit , meine liebe, süße
Braut, " sagte er zärtlich , „ daß wir aufbrechen. Komm, mein
süßes Herz, laß uns fort aus diesem Haus , das nur dem Scheine
der Empfindungen gewidmet ist und für echte , tiefe Empfindun¬
gen keinen Raum hat . Wirf das falsche Gesicht ab , das nur
für das Licht der Lampen bestimmt ist, und nimm den Mantel.
Der Wagen wartet draußen ; folge mir bald , meine geliebte
theure Herma !" Mit einem zärtlichen Kusse ließ er sie allein in
dem Zimmer und bald rollte der Wagen mit einem glücklichen,
seligen Paare durch die Straßen nach dem Gasthos .



Handel und Verkehr.
Aaudrlabrricht«.

Köln . 26 . Sept . Weizen per November 20.— . per März
20.75 . Roggen per November 16. — , per März 16 .75 . Hafer,
hiesiger , loco , 14.25 . Rüböl per 50 leg loco 62 .50, per Oktober
60.40 , per Mai 56 .70.

Pest , 26 . Sept . , Vormitt. Weizen loco fest , per Herbst
7.57 G „ 7 .60 B , Per Frühjahr 8 .42 G . , 8.43 B . Hafer per
Herbst 5 — G -, 5.01, B . , per Frühjahr 5 .62 G . , 5 .64 B . Mais
per Mai -Juni 1889 5 .39 G . , 5 .40 B . Wetter : bewölkt .

Antwerpen » 26 . Sept . Petroleum- Markt. Schlußbericht .
NafsinirteS, Type weiß » disponibel 20V„ Per Oktober 20 ' /« . per
November-Dezember 20, per Jan -März 19' /, . Still . Amerika».
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon . , 125 Frcs .

Paris » 26 . Sept . Rüböl per September 67 .50, per Oktober
67 .50, per November-Dezember 67 .50, per Januar -April 66 .25.
Fest . — Spiritus per September 45 .25 , per Januar - April
41 .50 . Fest . — Zucker , weißer , Nr . 3 » per 100 Kilogr . , per
Scptbr . 39 .80 , Per Januar -April 37 .50 . Fest . — Mehl , 12
Marques , per Sept . 60.90, per Okt. 60 .90, per Nov . - Febr.
61 .25, per Jan .-April 61 .75 . Fest . — Weizen per September

26.50 , per Oktober 26 .50, per Nov .-Febr . 27 .W, p»
April 27 .60. Fest . — Roggen per Sept . 14.40» per Okt
per Nov .-Febr . 15. —, per Jan .-April 15 .60 .

^
66. — . Wetter : bedeckt

Still . TL

New - Bork , 25 . Sept . ( Schlußkurse .) Petroleum in
Aork 7°/« , dto . in Philadelphia 7 ' /, . Mehl 3 . 70, Rother
weizen 1 .02, Mais (New ) 52°/« , Zucker fair refining Mus »)^
SVr. Kaffee , fair Rio 14°/« , Schmalz (Wilcox) 10.75, Getr^ '
fracht nach Liverpool 4 ' /« .

^ °e-
Baumwolle - Zufuhr vom Tage 23 000 B . , dto . Ausfuhr

Großbritannien 4 000 B . » dto . nach dem Contiuent 2 000 ^

Fest« RedukttonsverhLltniffe: 1 Thlr. — » Rmk.. 7 Gulden slldd. und Holland .
— 12 Rmk-, 1 Gulden ö. W. — L Rmk ., 1 Franc — So Pf. Frankfurter Kurse vom 26 . September 1888. 1 Lira - SÜ !

rrrbel

, Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , ff. 103 .60

„ 4 „ M . 105 .40
„ 4Obl . v . 1886M . 109 -

Bayern 4 Oblig . M . 107 .30
Deutsch !- 4 Reichsanl . M . 108 60

„ 3Vr °/° „ 103 .80
Preußen 4 °/o Consols M . 107 .30

„ 3V- kons. St .-Anl . M . 104 .30
Wtbg . 4^2 Obl - v . 78/79 M - 105 .10

„ 4 Obl - v . 75,80 M . 104 -90
Oesterreich 4 Goldrente fl . 92 .50

„ 4' /s Silberr . fl . 68 .80
„ 4V, Papierr - fl . — .—
„ 5 Papierr . v . 188181.70

Ungarn 4 Goldrente fl . 84 .50
Italien 5 Rente Fr . 97 .30
5 o,g Rumänische Rente 95 .30
Rumänien 6 Obl . M . 105 .60
Rußland 5 Obl - v - 1862 ^ 101 .20

„ 5Obl . v . 1877M . —.—
„ 5HOrientanlP .R . 63 .40
„ 4 Cons. v . 1880 R - 85 —

Portug - 5 Anl . v - 1886 M .
3 Ausländ . Lstr .

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente 75 —
Schweiz 3 ' /z Berner Fr . 101 .-

ktal . gar . E .-B .- kl. Fr .
votthard IV Ser . Fr .

Sfg., I Pfd . — 20 Rmk., l Dollar — 4 Rmk. 20 '
-- s Rmk. so Pfg ., I Mark Bank« — I Rmk. so

104.-
103 .40
61 .10

100 .40 ! Eisenbahn -Aktien . !3
65 .- 4 Meckl . Frdr .-Franz M . 160 .30,5
82 .60 4 '^ Pfälz . Max -Bahn fl . 139 .70 4

4 Pfälz . Nordbahn fl . 108 .30 4 Schweiz. Central
4 Gotthardbahn Fr . 133 . — !5 Süd -Lomb . Prior , fl.

. . . 5 Böhm - West -Bahn fl. 279 .— 3 Süd - Lomb . Fr .
Egypten 4 Ünif. Obligat . 84 .90 5 Gal .Karl -Ludw . - B . fl . 175 °/, 5 Oest. Staatsb .-Prior . fl
Egypten 5 Privil . Lstr . 102 .90,5 Oest.Franz -St .-Bahn fl . 209 "

« 3 dto . I- V1IIL . Fr .
S . - Ämerik üArgt . Goldanl . 96 30 5 Oest.Süd -Lombard fl . 89 ' /« 3 Livor, l-it . 6,1 ) 1 u . v2 Fr . 66 .90

Bank -Aktien . 5 Oest.Nordwest fl . 139 ' /, 5 Toscan . Central Fr . 104 .
Deutsche R .-Bank M . 142 . - 5 „ „ l,it . 6 . fl. 174 ' /, 5 Westsic .Eisb . 1880stfr .Fr . 104 .
adische Bank Thlr . 110 .40 ! Eisenbahn -Prioritäten . 6 Southern Pacific ofC. l -)! 111 .20

60 . 80 3 Oldenburger Thlr . 40 137 .80 20 Fr .-St .
106 .50 4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 115 .50 Souvereigns
104 .- 5 v . 1860 fl . 500 120 .80 .Obligatio »en und

16/11
«. ?0-.NIndustrie .

91 .50

4 ' /-
4 S

4 Raab - Grazer Tblr . 100 100 .90 ! Aktien .
Unverzinsliche Loose 4 Freiburg Obl .

per Stück. 3 Karlsruher Obl . ^
107 .80 Braunschw. Thlr . 20 - Loose —. - Ettlinger Spinnerei o . Hs —
83 .20 Oest. fl . 100- Loose v . 1864 295 . - Karlsruh . Maschincnf . dto

'
14o

'H
Oesterr. Kreditloose fl . 100 Bad . Zuckers. , ohne Zs . 98

von 1858 310 .20 3°/,Deutsch.Phön .20°/aEz 200 -
Ungar . Staatsloose fl. 100 224 .70MH . Hypoth .-Bank 50°,«

5 Basler Bankverein Fr . 166 50 4 Elisabeth steuerfei
4 Berlin . Handelzes. M . 179 .80 5 Mähr - Grenz -Babn
4 Darmstädter Bank fl . 166 .70 5 Oest.Nordwest- Gold-
4 Deutsche Bank M . 174 . - Obl . M
4 Deuts che Vereinsb. M . 103 .90 5 Oest.Nordw . I-it . L . fl.
4 D .Unionb M .50°/oE.M . 93 .50 !5 Oest.Nordw . I-it . 8 . fl.
4 Disc .-Kommand. Tblr . 230 . 70 3 Raab -Oedenb. Ebenf .Gold
5 Oest . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . KreditbankThlr .

192 .—! Pfandbriefe .
70 .50 4 Pr . B . - C .-A . VII -IX M . 103 .30

4 Preuß .Cent .-Bod . -Cred.
108 .30 verl . n 100 M . 101 .80
89 . 10 4 Rh . HyP . S . 43 -49 M . 102 .50
87 .80 3 ' ,2 dto . M . 98.70

Verzinsliche Loose
262 >/Z steuerfrei M . 68. - 3V« Cöln -Mind . Thlr . 100 136 .90
123 .90 4 Rudolfs Salzkgut ) i . Gold ^ Bayrische 100 140 .30

Ansbacher fl . 7-Loose
Augsburger fl . 7- Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10- Loose
Meininger fl . 7-Loose
Schwed. Thlr . 10-Loose

4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk. ! steuerfrei
40°/o einbezahlt Thlr . 124 .30 5 Vorarlberger fl.

33 . 10 bez . Thlr / 128 4027 . 10 5 Westeregeln Alkali 185 -
33 .20 5 Hyp. Obl - d . Dortmund .— - Union ui -n
25 .30 5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin
— Montgs _

Wechsel «nd Sorten . 4Rom 11—V . Lire 97>o
Paris kurz Fr . 100 80 .40 Standesherrl . Anleben .Wien kurz fl . 100 168 .35 3V2 Fst . Ascnbrg-Birst . M . 93 50

. . . Amsterdam kurz fl- 100 168 .90 Reichsbank Discont 4 -z/
101 .60 4 Badische „ 100 139 .60j8ondon kurz 1 Pf - St . 20 .44 Franks . Bank Discont 4« ?

76 .60 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 129 .50jDollars in Gold 4 . 16 ! Tendenz : —.
'

Q . 387 . Gemeinde Heddesbach , Amtsgerichtsbezirks Heidelberg .
Oeffentliche Aufforderung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und
Unterpfandsrechten .

Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter-
Pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - und Pfandbüchern der

Gemeinde Heddesbach , Amtsgerichtsbezirks Heidelberg ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg . Bl . Seite 213), und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874, die Mahnungen bei den Bereinigungen betreff .
(Gesetzes- u . V .-Blatt S . 43 ) , aufgefordert, die Erneuerung derfclben bei dem
unterfertigten Gewähr- und Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 ( Ges.- u . V .Bl . S . 44 ) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern der
genannten Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Verkündi¬
gung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt.

Heddesbach , den 19. September 1888 .
Das Gewähr - und Pfandgericht.

Wilhelm .
Der Bereinigungskommifsär :

D 0 ersam , Rathschrbr.
Q .399 . Gemeinde LÜiechs, Amtsgerichtsbezirks Enge «.

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern
der Gemeinde Wiechs , Amtsgerichtsbezirks Engen ,

eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbüchcr betr. (Reg .Äl . S . 213 ) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- und V .-Bl . S . 43 ) , aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 ( Ges.- und V .-Bl . Seite 44 ) vor¬
geschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbe¬
stehen dieser Einträge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechts¬
nachtheiles, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
in dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Wiechs, den 25 . September 1888.
Das Gewähr - und Pfandgericht. Der Bereinigungskommifsär :

Stellv . : Martin Äollin - Rathschreiber Schultheiß .
Bürgerliche Rechtspflege .

Oeffentliche Zustellungen.
Q .365 .2 . Nr . 6841 . Frei bürg .

In Sachen des prakt . Arztes Do . Ber -
berich in Freiburg , Klägers , gegen
Georg Campuzano von Matanzas ,
Cuba , z . Zt . an unbekanntenOrten ab¬
wesend , Beklagten , wegen Forderung
von 1562 Mk . 95 Pfg . aus Darlehen
nebst Zins , ladet der Kläger , vertreten
durch Rechtsanwalt Göring in Frei¬
burg , den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung über die bereits durch Be¬
kanntmachung vom 17. April d . I . öf¬
fentlich zugestellte Klage vor die 1- Ci-
vilkammer des Großh . Landgerichts in
Freiburg auf Dienstag den 20 . No¬
vember 1888, Vormittags 8 '

,2 Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bei diesem
Gerichte zugelassenen Anwalt zu be¬
stellen .

Zum Zweckeder öffentlichenZustellung
an den Beklagten wird diese Ladung
bekannt gemacht .

Freiburg , den 24 . September 1888.
Der Gcrichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
Or . Harden .

R .77 . 2 . Karlsruhe . Det Bar¬
tholomäus Ehrte in Ettlingeü , ver¬
treten durch Rechtsanwalt B . Baum¬
stark , klagt gegen den Jakob Ebrle
von Ettlingen , jur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , wegen Pfandstrichs,
mit dem Anträge , den Beklagten unter
Verfällung in die Kosten des Rechts
strcits für schuldig zu erklären ,
Eintrag im Unterpfandsbuch der

ruhe auf
Montag den 10. Dezember 1888,

Bormittags ^ 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 24 . September 1888 .
v . Preen ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Q . 345 . 2. Nr . 7260 . Mosbach .

Die Sparkasse Philippsburg , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Schumann
in Mosbach , klagt gegen Karl Walter
jung , Bäcker in Neudorf bei Bruchsal ,
Jakob Uih lein von Stürzenbardt , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Barth in
Mosbach , und Franz Walter , Müller ,
z . Zt . unbekannten Aufenthalts , aus
durch Cefsion der Eheleute Karl Walter-
alt in Mudau am 17, November 1885
an sic übergegangeneKaufschillingsfor¬
derung , sowie Uebernahme der Bürg¬
schaft für gen . Kaufschilling durch Jakob
Uihlein als Selbstzähler, und ladet den
beklagten Franz Walter in die Sitzung
des Großh . Landgerichts Mosbach , Ci-
vilkammer H, zu dem bezügl . desselben
auf Freitag , 7 . Dezember l. Js . »
Bormittags 9 Uhr , bestimmten Ter¬
min, mit dem Antrag :

Die Beklagten unter sammtvcrbind-
licher Haftbarkeit für schuldig zu er¬
klären , an die klagende Kasse 406 Mk.

den ! 71 Pf . , 666 M . 66 Pf . , 666 M . 66 Pf . ,
Ge- ! 666 Mk . 66 Psg . nebst 5°/ , Zins vom

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dies veröffentlicht .

Mosbach , den 19. September 1888 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts,
vc . Schottler .

Konkursverfahren.
Q .394 . Nr . 7791 . Bonndorf . In

dem Konkurse gegen Johann Maier
von Hürrlingen hat das Großh . Amts¬
gericht hier zur Prüfung der nachträg¬
lich angemeldeten Forderungen Termin
auf : Freitag den 5 . Oktober d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , angeordnet.

Bonndorf , den 22 . September 1888 .
IGerichtsschreiberei Gr - Amtsgerichts .

Köhler .
Q .395 . Mannheim . In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
Wirths Jakob Schlayer in Feuden¬
heim ist Termin zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters auf

Freitag den 19 . Oktober 1888 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgericht Abth. 4 da¬
hier anberaumt .

Mannheim , 26 . September 1888 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

F . Meier .
k ) Q .397 . Nr . 8145 : Schopfheim .
Das Gr . Amtsgericht hat unterm 22.
d . M . verfügt :

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Emil Grether , Holzhänd-
lcrs von Fahrnau , wird nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins hierdurch
aufgehoben.

Schopfheim, 24 . September 1888 .
Hauser ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Entmündigungen.

Q .377 . Nr . 39,780. Heidelberg .
Auguste Lange von Zehrbeutel in
Schlesien, z . Zt . hier , wurde durch dies¬
seitiges Erkenntniß vom 31 . August
1888 , Nr . 37,040, gemäß L .R .S . 489
entmündigt und unterm Heutigen Kom¬
missionär Karl Otten dahier zu deren
Vormund ernannt .

Heidelberg, den 22 . September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Stolz .

Q .370 . Nr . 11,804 . Emmendingen .
Die Witwe des Küfers Johann Michael
Zimmermann , Maria Magdalena ,
geb . Trautmann von Theningen , wurde
durch Beschluß vom 3 . d . Mts . , Nr .
10,902, wegen Geisteskrankheitim Sinn
des L .R .S . 489 entmündigt. Für die¬
selbe wurde unterm Heutigen Metzger-
Friedrich Heß von Theningen zum
Vormund ernannt .

Emmendingen, 22 . September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Pfeifer .
Q .371 . Nr . 19,408 . Ofienburg .

Der 88 Jahre alte Karl Bähr von
Durbach, wohnhaft in Offenburg , wurde
durch diesseit. Beschluß vom 18. Sep¬
tember l. I . , Nr . 19,133 , im Sinne
des L .R .S . 489 entmündigt.

Offenburg , den 19. September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

0r . G . Müller .
Verbeiständung .

Q .379 . Nr . 12 .900 . Baden . Die
am 2 . August 1888 unter Nr . 10,767
beschlossene Entmündigung des Max
Burckhardt minderjährig von Baden
wird aufgehoben und wird dem Max
Burckhardt verboten , ohne Beiwirmng
eines Beistandes Vergleiche zu schließen ,
Anlehen aufzunehmen, ablösliche Kapi¬
talien zu erheben oder darüber Em¬
pfangsscheine zu geben , auch Güter zu
veräußern oder zu verpfänden , sowie
darüber zu rechten .

Baden , den 19 . September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Stibingcr .
! Erbeinweijung.
O .309 .3 . Nr . 14,161 . Bruchsal .

Die Witwe des Zimmermanns Johann
Christof F ü l l e , Susanne , geb. Häuser
in Unteröwisbeim, hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht innerhalb 4 Wochen Ein¬
wendungen hiergegen erhoben werden .

Bruchsal, den 19 . September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Rissei .

Verm . Bekanntmachungen .O .384 . Nr . 249 . Breiten .
Bekanntmachung.

Zur Fortführung der Vermessungs-
Werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständmß mit
den Gemernderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung :

1 . Rinktingen , Samstag den 6
Oktober , Vormittags 9 Ubr ,2 . Nußbaum , Montag den 8.Oktober , Vormittags 9 Uhr,3 . Ruith , Donnerstag den 11 .Oktober , Vormittags 9 Uhr ,4 . Gölshausen , Montag den 15 .Oktober , Vormittags 8 Uhr .Dre Grundeigenthümer werden hier¬

von mit dem Anfügen in Kenntniß
gesetzt , daß das Berzeichniß der seit der
letzten, Fortführung eingetretenen, dem
Gememderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortsührungs
termm zur Einsicht der Betheiligten an¬
dern Rathhause aufliegt ; etwaige Ein¬
wendungen gegen die m dem Vcrzeich-
mß vorgemerkten Aenderungen in dem
Grundeigenthum und deren Beurkun¬
dung im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuche nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnctcn
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben , widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Bretten , den 26 . September 1888.
Der Bezirksgeometer:

Maver .

Großh . Badische Staats- Eisenbahnen.
R . 7 .3 . Nr . 1192 . Höherem Aufträge zu Folge sollen die Bauarbeiten zu den Hochbauten auf der Bahnstrecke

Weizen-Hintschingen in Akkord gegeben werden . Die einzelnen Loose umfassen :
Loos 1 , das Aufnahmsgebäude und das Oekonomiegebäude auf der Signalstation Grimmelshofen und die

7 Bahnwartshäuser bei den Profilen 9 -r^ , 32t - ' °, 38 -- ^ , 52i" ° , gg -i- o , 794-ss und 983- °° ,
Loos H , das Äufnahmsgebüude, das Oekonomiegebäude und ein Dienstwohngebüude auf der Station Fützen u.

6 Bahnwartshäuser bei den Profilen 113-t °° , 1181-2" , 145-^ 5, 158IS2, i67 ->- °° u . 1821 ?°,
Loos III , das Aufnahmsgebäude und das Oekonomiegebäude auf der Signalstation Evfenhofen und die 3 Bahn¬

wartshäuser bei den Profilen 193, 209 u . 222 ,
Loos IV , das Aufnahmsgebäude und das Oekonomiegebäude auf der Station Zollhaus und die 3 Bahnwarts¬

häuser bei den Profilen 2321 - ° , 2661°° u . 2821" ,
Loos V , das Aufnahmsgebäude und das Oekonomiegebäude auf der Station Riedöschingcn und die 3 Bahn -

wartshäuser bei den Profilen 2911" , 2971 ° ^ u - 3081 °° ,
Loos VI , das Aufnahmsgebäude und das Ookonomiegebäude auf der Station Leipferdingen u . die 3 Bahnwarts¬

häuser bei den Profilen 3271 °°, 3351 °° u . 3491 ° ,
Loos Vll , das Aufnahmsgebäude und das Oekonomiegebäude auf der Station Aulfingen u . die 3 Bahnwarts¬

häuser bei den Prosilen 357fi-° 7 363 -̂2« u , 37712° ,
Loos VIII , das Aufnahmsgebäude u . das Oekonomiegebäude auf der Station Kirchen-Hausen und die 2 Bahn¬

wartshäuser bei den Profilen 3871 °° u . 3971 ' ".
Veranschlagt sind die Bauarbeiten in den einzelnen Loosen wie folgt :

Loos >
Loos H
Loos Hl
Loos IV
Loos V
Loos VI
Loos VII
Loos VIII

zusammen

Erd -, Mau¬
rer- und

Lteinhauer
arbeit

Gypser-

arbeit

47846 .90
53045 .57
26846 .74
29281 .99
28868 .08
29451 32
28064*13
24419 .52

3452 .99
4269 .37
2124 .35
2069 .51
2069 .51
2069 .51
2069 .51
1737 .35

Zimmer¬

arbeit

13596 .35
17771 .60
7801 .23
9794 .45
9794 .45
9794 .45
9794 .45
8345 .67

Zchreiuer-

arbeit

Glaser¬

arbeit

Schloffer -

»rbeit

Blechner¬

arbeit

^-1.
4728 .48
5664 .90
3129 .20
3129 .20
3129 .20
3129 .20
3129 .20
2729 .38

1976 .53
2450 .61
1299 .81
1360 .77
1360 .77
1360 .77
1360 .77
1191 .59

2745 .50
3538 .00
1709 .50
2090 .50
2090 .50
2090.50
2090 .50
1831 .50

1953 .73
2360 .20
1188 .01
1373 .66
1373 .66
1373 .66
1373 .66
1182 .23

86692 .65 ! 28768 76 ! 12361 .62> 18186 .50j 12178 .81

Tüncher¬

arbeit

Tapezier¬
arbeit ohne

Tapeten¬
lieferung

Im Ganze«

2502 .08
3115 .43
146032
1716 .91
1716 .91
1716 .91
1716 .91
1456 .47

15401 .94

80 .00
130 .40
80 .00
80 .00
80 .00
80.00
80 .00
80 .00

690 .40

78882 .56
92346 .08
45639 .16
50896 .99
50483 .08
51066 .32
49679 .43
42973 . 71,

461967 .33

meinde Ettlingen , Band 9 Nr . 95 S . ! Klagzustellungstag an , sodann 5°/o Zins
186 , zu streichen , auch das Urtheil ge- ! aus 3740 M . 5 Pf . vom 11 . Novbr . 1885
gen Sicherheitsleistung für vorläufig ! bis 11. Juni 1888 mit 483 M . 7 Pf . , - . . „ . , „ . ,
vollstreckbar zu erklären , und ladet den und 5 °

o Zins hieraus vom Klagzu - ! Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten stattfindet. . , .
Beklagten zur mündlichen Verhandlung ! stellungstagc an zu zahlen, und das Ur- niffe über Gcschäftstüchtigkeit und Besitz der erforderlichen Mittel beizulegcn .
des Rechtsstreits vor die II . Civilkam- theil für vorläufig vollstreckbar zu er- ! Stühlingen , den 17. September 1888 .
mcr des Großh . Landgerichts zu Karls - >klären .

^

267824 .55 19862 . 10 .
Die Arbeiten sollen loosweise , im Ganzen , oder innerhalb der Loose nach den Arbeitsgattungen getrennt , ver¬

geben werden und sind darnach die Angebote zu stellen . Pläne , Kostenvoranschlägeund Bedingmßheft liegen bei Unter¬
zeichneter Stelle zur Einsicht auf und sind daselbst die Angebote schriftlich , geschloffen und portofrei längstens tnS
Montaa den 1. Oktober d. I .» Vormittags 10 Uhr , einzurcichen , um welche Zeit dre Eröffnung der Angebote m

- Uns unbekannt- Bewerbe: haben ihren Angeboten Zeug-

Großh . Eisenbahnbauinspektion .

Brauu ' sche » Hofbnchdruckerei -Druck und Verlag der
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